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Donnerstag, 13. August 2026 

Unser Generationensommerfest: Jung & Alt feiern zusammen 

Kitakinder & Senior*innen gemeinsam durchs Jahr, das ist der Kern des 
Generationenprojekts zwischen der Kita Schönningstedt und dem Bismarck 
Seniorenstift. Im Sommer durfte dabei ein großes sonniges Sommerfest auf 
keinen Fall fehlen. Bisher fanden die Treffen zwischen der Kita und den 
Bewohner*innen im Seniorenstift statt. Da aber auch die Eltern der Kinder 
Interesse daran zeigten, Teil 
des Projekts zu sein, schlug 
Claudia Gelzer (Kitaleitung) 
vor, das Fest im Kindergarten 
zu veranstalten. Musik, 
Kuchen, Getränke: Das 
Programm stand schnell fest 
und der Tag wurde schon im 
kalten Februar 
herbeigesehnt. Auch für uns 
war das eine tolle 
Möglichkeit, einen 
besonderen Ausflug zu 
planen und den Senior*innen 
dieses Erlebnis zu 
ermöglichen.  
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Der Weg zur Kita nimmt etwa zehn 

Minuten in Anspruch, muss aber auch 

mit Rollatoren und Rollstühlen gut zu 

bewältigen sein. Mit großartiger 

Unterstützung einiger Ehrenamtlichen 

und der sozialen Betreuung sind wir in 

einer fröhlichen Kolonne zum 

Kindergarten marschiert und wurden 

dort von Gesang, Gitarre und 

Kontrabass der Alsterperlen 

empfangen. Um die zwei Musiker 

herum unterhielten sich die Eltern und 

die Kinder tobten herum. Die 

Erzieher*innen der Kita Schöninngstedt 

haben auf der Terrasse eine große 

Tafel liebevoll für die Senior*innen 

dekoriert, wo sich nach dem 

Ankommen mit Kaffee, Keksen und 

Kuchen für die späteren 

Tanzeinheiten gestärkt wurde. Das 

Thermometer zeigte zu dem 

Zeitpunkt schon 30°C an und wir 

machten es uns gemeinsam im 

natürlichen Schatten der Bäume 

gemütlich, um der Musik zu 

lauschen. Von Abba über „Take me 

Home, Country Roads“, „Stand by 

Me“ bis hin zu „Auf der Reeperbahn 

nachts um halb eins“ boten die 

sympathischen Musiker von den 

Alsterperlen ein buntes Programm an. 

Bei „Rama Lama Ding Dong“ wurde 

lautstark mitgesungen und ein 

Bewohner wurde von einer Mutter zum Tanzen aufgefordert. Herr R. 

schwärmte: „So einen romantischen Nachmittag habe ich schon lange nicht 

mehr erlebt“.  
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Eine Bewohnerin bekam von einem Kind ein Küsschen auf die Wange und war 

so gerührt, dass sie gar nicht mehr aufhören konnte zu strahlen. Claudia Gelzer 

fasste den Nachmittag treffend in dem Satz „Das ist einfach das Leben“ 

zusammen, der diesen Moment sehr passend beschrieb. Jung & Alt ohne 

Sorgen, ohne Zwang, ohne Scheu, dafür mit Neugierde, mit Respekt und mit 

viel Freude.   

Mario Schulmann verabschiedete sich vom Publikum, indem er auf seinem 

Kontrabass stand und sagte: „Wir brauchen eigentlich nur Liebe im Herzen“ 

und genau dieser Nachmittag, die Atmosphäre, das Zusammenkommen aller 

Generationen war die perfekte Umsetzung davon. 

Nach dem Heimweg waren alle ordentlich erschöpft aber die Herzen waren 

voll. 

Text & Bilder: Jule Pörschke, Referentin für Kultur und Netzwerkarbeit 


